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„Meine Frau hat einen Sect-Schwips!“
Paul und Clara Jonas, Julius und Julie Elias und Paul Kahn an Gerhart Hauptmann, 10.6.1902
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Postkarte
An
Herrn Gerhart Hauptmann
in Agnetendorf i/R
Wohnung
(Straße und Hausnummer)
Wiesenstein

Lieber Herr Hauptmann, Paulchen
hat zur Sühne Champagner gestiftet,
den wir auf Ihr Wohl trinken.
Herzlichste Grüße Ihre Clara Jonas
Unbetheiligt an der Wette, betheiligt
sich am Sühne-Trank gern der auf
Ihr Specielles trinkende P. J.
Man verdankt Ihnen nicht bloß feine
Stücke, man verdankt Ihnen auch
einen guten Trunk. Viele Grüße
Julius Elias
Ihr Wohl!
Julie Elias.
Der Elias hat keine "L̲o̲g̲"ik; I̲c̲h̲
habe doch gelogen, nicht Sie
Ich freue mich nur, daß er
jetzt seine Lüge eingesteht.
Viele Grüße für Sie –> P. Kahn
Meine Frau hat einen Sect-Schwips!
Alles auf Ihr Wohl

Hier finden Sie weitere Brieftranskriptionen: https://lab.sbb.berlin/events/julie-elias/


